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Herzlich Willkommen!

Unser neuer Pfarrer 
Andreas Grell



Auf ein Wort 

Neue Wege gehen
Dazu laden wir unsere neuen Konfirmanden 
und Konfirmandinnen ein. Mit einem dreitägi-
gen Konfi-Camp in Münchsteinach starten wir 
zum neuen Konfi-Kurs 2019-2020. Über 70 
Jungen und Mädchen sind dazu eingeladen. 
Dafür gibt es drei Tage schulfrei. Mit über 20 
motivierten haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden als Betreuer werden wir zusam-
men in den Steigerwald fahren. Neben Spiel, 
Action und gemeinsamem Singen (mit eige-
ner Konfi-Camp-Band) werden wir von neuen 
Wegen hören, auf denen uns Gott begleiten 
und segnen will. Hören und Erleben: Dazu bie-
tet die bevorstehende Konfi-Zeit eine einma-
lige Chance. Da werden neue Entdeckungen 
gemacht. Und: Es gehört auch Mut dazu, offen 
und ehrlich seine Meinung zu sagen, auch 
über Gott und den Glauben. Und auch, sich 
auf andere einzulassen und gemeinsam neue 
Wege auszuprobieren.

Die Konfi-Zeit ist eine Trainingszeit für den 
Glauben. Das kann spannend und interessant 
gestaltet werden, so dass unsere Jugendlichen 
motiviert dabei sind. Wir, die Verantwortli-
chen, wollen das gerne tun und unseren jun-
gen Menschen gute Wegbegleiter sein. Und 
wir hoffen, dass uns dabei alle Konfirmanden-
eltern kräftig unterstützen.

Dann wird die Konfi- 
Zeit zu  einer großarti-
gen Chance und ein 
Gewinn – für alle!

Am Sonntag, den 21. Juli, feiern wir dann um  
9.30 Uhr unseren Einführungsgottesdienst in 
der Christuskirche. Hier werden unsere neuen 
Konfis der Gemeinde vorgestellt. Auch wird 
bekanntgegeben, wer in welche Gruppe zum 
neuen Konfi-Kurs gehört. Und anschließend 
sind alle Konfis, zusammen mit ihren Eltern, 
Angehörigen und Freunden eingeladen zu 
einem Fest im Innenhof unseres Evangeli-
schen Zentrums mit der ganzen Gemeinde. 
Für Mittagessen und Getränke wird gesorgt. 
Was sonst noch angeboten wird, wird zeitnah 
bekanntgegeben. 

Wir freuen uns auf ein gutes Miteinander und 
ich grüße Sie herzlich, auch im Namen aller, 
die sich in der Konfi-Arbeit engagieren. 

Ihr Pfarrer Martin Hermann
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Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 19. Juni 2019 

Liebe Leser, 

„wie die Zeit vergeht“ werden sich sicher-
lich in diesen Tagen viele Christinnen und 
Christen denken, vor allem, wenn sie dem 
CVJM angehören. Denn am Donnerstag, 
den 6. Juni, exakt um 18.44 Uhr, wird welt-
weit „175 Jahre CVJM“ gefeiert. Was bei uns 
eine Notiz auf Seite 31 ist, ist für mich ein 
erstaunliches und erfreuliches Ereignis! 

Viele haben sicherlich noch den Song 
Y.M.C.A. im Kopf. Der Titel der Band Village 
People aus dem Jahr 1978 hat uns damals 
allen super gefallen. Aber da ist noch we-
sentlich mehr dahinter:

„Um den Anfängen 
der CVJM-Geschich-
te auf die Spur zu 
kommen, müssen 
wir nach England 
in die erste Hälfte 
des 19. Jahrhunderts reisen. Es ist das Zeit-
alter der industriellen Revolution: Erfin-
dungen wie z. B. die Dampfmaschine oder 
der mechanische Webstuhl führen dazu, 
dass Stoffe nicht mehr langwierig mit der 
Hand, sondern industriell mit Maschinen als 
Massenproduktion hergestellt werden kön-
nen“, heißt es in einer Festschrift. In diese 
Zeit bahnbrechender industrieller und ge-
sellschaftlicher Entwicklungen wird am 11. 
Oktober 1821 George Williams geboren, der 
Jahre später als Vater des CVJM in die Ge-
schichte eingeht. 

Heute steht der YMCA bzw. CVJM allen Men-
schen – Mädchen und Jungen, Frauen und 
Männern – offen. Mit mehr als 45 Millionen 
Mitgliedern ist der YMCA die weltweit größ-
te christlich-ökumenische Jugendorganisa-
tion und in 120 Ländern der Welt vertreten. 

Ich gratuliere „un-
serem“ CVJM in 
Neumarkt herzlich 
und wünsche euch 
eine gute und gelingende Zukunft. Uns al-
len wünsche ich Gottes reichen Segen und 
eine lebensreiche Sommerzeit,

Ihr Diakon Klaus Eifler
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Vom 15. bis 17. Juli 2019

Konfi-Camp in 
Münchsteinach
Die Konfirmandenzeit beginnt mit einem 
Höhepunkt. Auch heuer starten die Mäd-
chen und Jungen, die im Frühjahr 2020 
konfirmiert werden wollen, gemeinsam mit 
drei Tagen in Münchsteinach. Zusammen 
mit hauptamtlichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern begin-
nen sie den Weg der Vorbereitung auf die 
Konfirmation.

Zusammenfinden, weil man sich noch nicht 
kennt. Biblische Geschichte neu entdecken. 
Sich sportlich austoben oder mal in Ruhe 
durchschnaufen. Das alles gehört zum Konfi- 
Camp wie der am Ende gemeinsam gestal-
tete Gottesdienst.

Am 21. Juli, dem Sonntag nach dem Konfi-
Camp feiern wir das als Gemeinde in einem 
fröhlichen Gottesdienst zusammen mit den 
neuen Konfirmanden und ihren Eltern.

Noch vor den Sommerferien starten die 
neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den in ihren Gruppen durch, für die sie sich 
angemeldet haben: Die Freitagsgruppe 
werden Pfr. Michael Murner und Religions-
pädagogin Linda Kaiser und ihre Teamer 
übernehmen und die Samstagsgruppe Pfr. 
Martin Hermann und seine Teamer.

Sollte Ihr Sohn oder Ihre Tochter nicht ange-
schrieben worden sein und beim Konfikurs 
mitmachen wollen, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt, und Sie bekommen die nötigen 
Unterlagen und Informationen.
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Vorstellung unseres neuen Pfarrers

Andreas Grell
Liebe Gemeindeglieder,

bei der Gemeindeversammlung im März 
wurde gefragt, wann die vakante Pfarrstelle 
wieder besetzt sein wird. Nun ist es soweit: 
Ich freue mich, dass ich zum 1. September 
2019 die 4. Pfarrstelle in Ihrer Gemeinde 
übernehmen werde. 

Vorab möchte ich mich schon einmal kurz 
vorstellen: Mein Name ist Andreas Grell, 
ich bin 34 Jahre alt, verheiratet und komme 
gebürtig aus einem kleinen Ort in Unter-
franken, in der Nähe von Bamberg. Nach 
Theologiestudium und Vikariat habe ich die 
letzten fünf Jahre auf meiner ersten Pfarr-
stelle in Schweinfurt gearbeitet und dort in 
vielen Bereichen wertvolle Erfahrungen ge-
sammelt. Schwerpunktmäßig war ich für die 
Konfirmanden- und Jugendarbeit zuständig. 
Mein Herz schlägt für die Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Familien. Darüber hinaus 
ist mir eine Gemeindearbeit wichtig, die alle 
Generationen im Blick hat und einbezieht. 

Ich freue mich auf die neue Aufgabe in Ihrer 
Gemeinde, auf das reiche gottesdienstliche Le-
ben, die neuen Kolleginnen und Kollegen und 
die vielen Mitarbeitenden. Und ich freue mich 
auf die persönliche Begegnung mit Ihnen! 

Herzliche Grüße, 

Ihr Pfarrer Andreas Grell 



BAUMASSNAHMEN    |   Seite 7

Bericht zum 6. Workshop

Auf dem Weg 
zur neuen 
Christuskirche
Im Rahmen der Neuordnung der Räume im 
Kirchenanbau wird im Erdgeschoss Platz für 
die Sakristei und einen Lagerraum sowie 
ein barrierefreies WC. Dadurch entsteht im 
1. Stock bei der jetzigen Sakristei ein neuer 
Gruppenraum mit einer Größe von 34 Quad-
ratmetern. 

Die Tragwerksplanung des Büros Lerzer sieht 
vor, dass die neue Empore aus Stahlbeton 
ohne Stützen ausgeführt wird, wodurch jeder 
Gottesdienstbesucher freie Sicht nach vorne 
hat. Das Gespräch mit der Firma Eule-Orgel-
bau hatte Folgendes ergeben: Der Orgelkas-
ten und somit das eigentliche Instrument soll 
unverändert bleiben, um den finanziellen 
Rahmen überschaubar zu halten. Die Orgel-
pfeifen des Prospekts können flexibel ange-
ordnet werden, da jede einzeln mit einem 
Konduktenrohr angefahren wird. Es wurden 
entsprechende Ideen zur Umgestaltung der 
Orgel präsentiert.

Die Dachkonstruktion soll in Zukunft unter an-
derem mit Zugbändern ertüchtigt werden.

Die Befundungen von Putz und Naturstein 
durch das Büro „objektDenkmal“ ergab, dass 
zur alten Sakristei früher eine größere Öff-
nung bestand, die in der Umgestaltungsphase 
1937 weitgehend geschlossen wurde. Auf der 
gegenüberliegenden Seite des Kirchenschiffs 
gab es früher bereits einen Ausgang nach Sü-
den, der vermutlich 1813 zugemauert wurde. 
Die vom Büro „götz architektur und brand-
schutz“ erarbeiteten Brandschutzmaßnahmen 
wurden vorgestellt. 

Im Kirchenschiff sieht das „Team für Technik“ 
eine Fußbodenheizung und die Lichtplanung 
durch  „Die Lichtplaner“ den Verzicht auf sicht-
bare Lampen vor. Stattdessen soll das Kunst-
licht wie das Tageslicht durch die Fensteröff-
nungen kommen. Auch die Ergebnisse der 
Büros „ElektroPlan Scheidler“ und die geplan-
ten Maßnahmen durch „Müller BBM“ für eine 
gute Raumakustik wurden vorgestellt. 

Ralf Thaben
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Brunnen im Kirchgarten gesetzt

Wasser ist Quelle 
des Lebens ...
... nun auch im Kirchgarten!!

In einer Gemeinschaftsaktion gelang es dem 
Bautrupp, ohne größere Rückenschäden die Ein-
fassung anzuheben und den Brunnen zu setzen.

Herzlichen Dank an Heizung-Sanitär Fäth für die 
kostenlose Wasserinstallation!

Das Kirchgartenteam



Sibylle Wotschke 
Was mir im Posaunenchor Spaß macht:

Da ich schon immer gern mit anderen musiziert habe, finde ich es gut, 
dass ich mit meinem neu erlernten Trompetenspiel in den Posaunen-
chor eintreten konnte.

Was ich sonst noch sagen möchte:

Ich möchte Erwachsenen jeden Alters Mut machen, ein neues Instru-
ment zu erlernen und in den Posaunenchor einzusteigen!
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Gemeindeleben in unseren Gruppen & Kreisen

Interviews: Der Posaunenchor
In unserem Posaunenchor engagieren sich ca. 20 Bläserinnen und Bläser, generationen-
übergreifend im Alter von 10 bis 70 Jahren. Bei uns können alle Blechblasinstrumente 
mitspielen, also Trompete, Posaune, Horn und Tenorhorn, Bariton und die große Tuba. Wir 
proben immer montags von 19.00 bis 20.30 Uhr im Klostersaal und freuen uns über neue 
Bläserinnen und Bläser.
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Sascha Ludewig 
Was mir im Posaunenchor Spaß macht:

Es macht mir Spaß, Musikstücke unterschiedlicher Stile zu erarbeiten 
und somit Gottesdienste und Konzerte abwechslungsreich zu gestal-
ten. Und das nicht nur im eigenen Posaunenchor, sondern auch im 
größeren Bezirkschor oder noch eine Nummer größer: als einer von 
knapp 22500 Bläsern beim Abschlussgottesdienst des evangelischen 
Posaunentages 2016 in Dresden. Neben der "Arbeit" wird natürlich 
auch gefeiert (Stammtisch, Grillfest, Essen nach Adventssingen), was 
ich nicht missen möchte.

Was ich sonst noch sagen möchte:

Als ich vor 20 Jahren nach Neumarkt kam, hat mir unter anderem der 
Posaunenchor den Einstieg in die neue Umgebung erleichtert. Für die 
Zukunft würde ich mir mal wieder eine Zusammenarbeit mit der Kan-
torei wünschen, weil diese in der Vergangenheit schon gut funktioniert 
hat und der Sound einfach gewaltig ist.

Kurt Beyerlein 
Was mir im Posaunenchor Spaß macht:

In einer Gruppe der unterschiedlichsten Menschen schöne Musik 
für Blechbläser zu üben und mit unserem Spiel anderen Menschen 
ein wenig Freude beim Vortrag im festlichen Gottesdienst und bei 
anderen Gelegenheiten und Orten zu machen. Wer im Posaunen-
chor ein Instrument bläst, ist auch bei anderen Chören willkommen 
und kann sich von guten Bläserinnen und Bläsern immer wieder 
inspirieren lassen.

Was ich sonst noch sagen möchte:

Im Posaunenchor gibt es kein Konzertprogramm, das regelmäßig zahl-
reiche Wochenenden beansprucht

Antonia Höpke 
Was mir im Posaunenchor Spaß macht:

Die Leute sind lustig und cool und es macht einfach Spaß,  
mit allen gemeinsam zu spielen.

Was ich sonst noch sagen möchte:

Wir würden uns natürlich über neue Bläserinnen  
und Jungbläser freuen!

Pascal Schulz 
Was mir im Posaunenchor Spaß macht:

Das Spielen miteinander in Gemeinschaft macht mir Spaß.

Was ich sonst noch sagen möchte:

Wir freuen uns auf neue Jungbläser.



Liebe Mamas, Papas und Großeltern, bitte vormerken! 
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Gottesdienste für unsere Kleinsten

Krabbelgottesdienste 

Johannifeuer in Deining
Am Samstag, 23. Juni um 18.00 Uhr geht es nach Deining auf die 
Wiese bei der Kirche. 

Nach dem kleinen Johannifeuer wollen wir ein Familienpicknick fei-
ern, zu dem jede Familie etwas mitbringt und wir miteinander tei-
len: Aufgeschnittenes Gemüse, Obst, kleine Semmeln, Miniwürstel, 
Käsespieße – was Ihnen einfällt. Ihre Getränke und Teller bitten wir 
Sie, für sich mitzubringen. 

Beim Sommerfeuer in Deining wollen wir die Schöpfung bestaunen und dafür dan-
ken. Lassen Sie sich auf den ungewöhnlichen Ort und die Uhrzeit ein. Sie werden 
unglaublich nette Leute treffen, und Ihr Kind erlebt einen Sommerabend, an den es 
sich gerne erinnert. 

Bei Regen feiern wir den Krabbel-Gottesdienst in unserer kuscheligen Deininger Kir-
che und wir brotzeiten auch dort. Dekanin Christiane Murner und das Krabbelgottes-
dienstteam freuen sich auf diesen besonderen Gottesdienst für unsere Kinder unter 
freiem Himmel. Treffpunkt ist die Deininger Evangelische Kirche im Espanweg 5.

Haben Sie keine Angst: Ihre Kinder werden durchhalten und am Ende auf dem Heim-
weg glückselig und satt einschlafen.

Zu Beginn der Ferienzeit
Am Sonntag, 21. Juli um 11.15 Uhr feiern wir in der Christuskirche mit den 
Kindern und ihren Familien den baldigen Beginn der Ferienzeit: „Egal, ob Buddeln 
am Nordseestrand, Baden in der Oberpfalz oder Faulenzen in Italien – Gott schütze 
uns.“ Das Krabbelgottesdienstteam und Dekanin Murner erzählen eine biblische 
Geschichte, singen mit den Kindern nach Herzenslust und bitten Gott für die vor 
uns liegende Urlaubszeit. „Er halte segnend seine Hände über uns.“ Anschließend 
können wir beim Gemeindefest im Innenhof des evangelischen Zentrums zusam-
mensitzen, essen und ratschen. Für die Kinder ist viel Programm geboten.
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Jung und Alt gemeinsam kreativ

Mit Pinsel und Farbe malte jedes Kind mit einem Bewohner des 
Seniorenheims ein Bild, das im Anschluss einen besonderen Platz 
im Haus erhalten soll. 

Nach getaner Arbeit saßen alle noch bei Kaffee und Kuchen bei-
sammen und unterhielten sich angeregt über den Nachmittag. Ein 
gelungenes Projekt, das auf beiden Seiten immer wieder sehr viel 
Freude bereitet. 

Regina Pflüger

Ein besonderes Event im Martin-Schalling-Haus

Künstlerischer Nachmittag
Einige Kinder aus dem Donauer Kinderhaus besuchten am Nach-
mittag das Martin- Schalling Haus, um mit den Bewohnern einen 
kunstvollen Nachmittag zu verbringen. Nachdem im letzten Jahr 
die Vernissage so ein großer Erfolg war, wurde das Projekt Malen 
wiederholt. 
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So viele Jahre von Gott behütet – ein Grund zum Feiern!

Jubelkonfirmation
Auch heuer wollen wir in unserer Gemeinde wieder Goldene (50 Jahre), Diamantene (60), 
Eiserne (65), Gnaden- (70) und Kronjuwelen- (75) Konfirmation feiern. 

Der feierliche Festgottesdienst findet am Sonntag, den 9. Juni um 10.00 Uhr mit dem Posau-
nenchor unter der Leitung von Dekanatskantorin Beatrice Höhn in der Christuskirche statt. In 
diesem Gottesdienst werden alle Jubilare von Dekanin Christiane Murner, Pfarrer Martin Her-
mann und Pfarrer i.R. Günter Thie gesegnet. 

Außerdem werden wir miteinander Abendmahl feiern. Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
es im Bonhoeffersaal des Evangelischen Zentrums einen kleinen Stehempfang geben, bei 
dem vielleicht auch Sie die eine oder andere Erinnerung austauschen können. 

Als Jubilare laden wir alle Gemeindeglieder ein, die vor 50, 60, 65, 70 oder sogar 75 Jahren 
konfirmiert wurden. 

Dabei spielt es keine Rolle, ob das in Neumarkt oder in einer anderen Kirchengemeinde war. 
Viele Gemeindemitglieder stammen aus anderen Gegenden und sind manchmal auch durch 
andere kirchliche Traditionen geprägt. Da manche mit 14, andere mit 15 Jahren konfirmiert 
wurden, kann es sein, dass wir übersehen haben, Sie einzuladen. 

Bitte melden Sie sich in diesem Fall im Pfarramt, wenn Sie keine Einladung von uns bis zum 
11. Mai bekommen. Sind Sie dabei ?

Benefizkonzert ein voller Erfolg

2.000 Euro für  
die Christuskirche

 SPENDENPROJEKT CHRISTUSKIRCHE    |   Seite 15

Super Stimmung im vollbesetzten Klos-
tersaal, mitreißende Musik, kulinarische 
Köstlichkeiten – und dies alles für einen 
guten Zweck. Zahlreiche helfende Hände 
sorgten dafür, dass sich der EC-Chor Profil 
und das Publikum wohl fühlten.

Dank der finanziellen Unterstützung unse-
res Gemeindeglieds und Lektors Dietrich 
Oppel, der den Chor eingeladen hatte, 
alle entstandenen Unkosten übernahm 
und den Erlös noch großzügig aufrunde-
te, fließen die kompletten Einnahmen des 
Abends in Höhe von 2000 Euro in die Re-
novierung der Christuskirche. Ein großarti-
ges Geschenk für die Kirchengemeinde 
und für alle, die bei diesem Konzert voller 
geistlicher Impulse mit dabei waren!  

Stefanie Finzel 
Referentin für Fundraising 

Telefon: 09181/462 56-113 
E-Mail: stefanie.finzel@elkb.de 
Internet: christuskirche-neumarkt.de

Kontakt
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Beschluss im Kirchenvorstand

Änderungen bei  
den Gottesdiensten
Der KV hat in seiner Sitzung am 3. April nach  
reiflicher Überlegung folgende Änderungen im  
Blick auf die Gottesdienstzeiten und  
Gottesdienstorte beschlossen.  

Diese Änderungen gelten ab September:

• Gottesdienst in der Christuskirche sonntäglich um 10.00 Uhr

• Gottesdienst im Klostersaal zweimal im Monat um 10.00 Uhr

• Kleinkindergottesdienst und Kindergottesdienst „Sonntagsfreunde“  
zweimal im Monat um 10.00 Uhr im Evangelischen Zentrum im Raum 2  
und im Bonhoeffer-Saal. 

• Krabbelgottesdienst in der Christuskirche einmal im Monat um 11.15 Uhr

• Schlosskapelle Woffenbach einmal im Monat um 9.00 Uhr

• Deining einmal alle zwei Monate um 11.00 Uhr

• Klinikum Neumarkt sonntäglich um 19.00 Uhr

Grundlagen der Überlegungen

Wichtige Gesichtspunkte in den Überlegungen des Kirchenvorstands waren, dass die 
Pfarrer und die Dekanin in der nächsten Zeit in Parsberg und in Sulzkirchen bei Gottes-
diensten und Taufen, Trauungen und Beerdigungen werden aushelfen müssen, wenn 
die beiden Pfarrer dort in Ruhestand gehen, bzw. die Stelle wechseln werden.

Bisher gab es für den Gottesdienst in der Christuskirche kein zeitgleiches Angebot für 
Kinder, da der Kindergottesdienst „Sonntagsfreunde“ und der Kleinkindergottesdienst 
parallel zum Gottesdienst im Klostersaal stattfanden. Nun können Kinder und Eltern das 
Angebot in gleicher Weise wahrnehmen, egal ob die Eltern den Gottesdienst in der 
Christuskirche oder im Klostersaal mitfeiern möchten.

Am 21. Juli 2019 im Evangelischen Zentrum

Unser Gemeindefest
Der neu gegründete Organisationsausschuss hat in Absprache mit dem Kirchenvorstand 
Ideen für ein Gemeindefest im Evangelischen Zentrum zusammengetragen.

An diesem Tag werden um 9.30 Uhr im Gottesdienst in der Christuskirche die neuen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden eingeführt. Sie waren unmittelbar vorher von Montag bis 
Mittwoch in Münchsteinach auf dem KonfiCamp und gehen nun ganz frisch an den Start. Um 
10:45 Uhr gibt es im Klostersaal einen „Gottesdienst mal anders“ mit Prädikantin Barbara 
Zingler und ihrem Team.

Die Jüngsten unserer Gemeinde feiern um 11.15 Uhr in der Christuskirche ihren Krabbelgot-
tesdienst und stoßen dann zum Fest dazu.

 
Ein buntes Programm für Jung und Alt

Damit das Fest im Evangelischen Zentrum ein Fest der Begegnung wird, entwickeln Haupt- 
und Ehrenamtliche ein buntes Programm für jung und alt.

Enden wird das Fest um 14.00 Uhr.

GEMEINDEFEST 2019    |   Seite 17
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Sonntag, 02. Juni 2019

9.30   Christuskirche / Der besondere  
 musikalische Gottesdienst – Kinder- 
 musical „Franziskus“ nach Szenen  
 aus dem Leben des Franz von Assisi – 
 Pfarrer Murner, Kinderchor, anschlie- 
 ßend Kirchenkaffee

10.45  Klostersaal – Pfarrerin Thoma

19.00  Krankenhauskapelle – Pfarrerin Thoma

Freitag, 07. Juni 2019

19.00 LGS Arena / Ökumenischer Gottes- 
 dienst – Dekanin Christiane Murner,  
 Kaplan The Hai Nguyen, Posaunenchor

Sonntag, 09. Juni 2019 –  
Pfingststonntag

9.00 Schlosskapelle Woffenbach / Musik- 
 gottesdienst „Geh aus, mein Herz und  
 suche Freud“ – Lektorin Führlein

10.00  Christuskirche / Abendmahlsgot- 
 tesdienst zur Jubelkonfirmation –  
 Dekanin Murner, Pfarrer Hermann,  
 Posaunenchor

19.00 Krankenhauskapelle / Abendmahls- 
 gottesdienst – Dekanin Murner

Montag, 10. Juni 2019 –  
Pfingstmontag

11.00 Kapelle Deining / Familiengottes- 
 dienst – Pfarrer Hermann

Sonntag, 16. Juni 2019

9.30 Christuskirche / Gottesdienst mit  
 Gästen aus Mediasch – Pfarrer Her- 
 mann, Predigt: Pfarrer Gerhard  
 Servatius-Depner

19.00  Krankenhauskapelle / Abendmahls- 
 gottesdienst – Pfarrer Hermann 

Sonntag, 23. Juni 2019

9.00  Schlosskapelle Woffenbach – Pfr. Hermann

9.30 Christuskirche – Lektor Oppel

10.45 Klostersaal – Pfarrer Hermann; gleich- 
 zeitig Kleinkindergottesdienst und  
 Sonntagsfreunde; anschl. Coffee to stay

18.00 Deining (auf der Wiese bei der  
 Kapelle) / Krabbelgottesdienst –  
 Dekanin Murner

19.00   Krankenhauskapelle – Lektor Oppel

Sonntag, 30. Juni 2019

9.45 Rothsee / Gottesdienst am Rothsee –  
 Dekanin Murner, Bezirksposaunenchöre 

10.00   Christuskirche – Lektorin Führlein

19.00   Krankenhauskapelle –  
 Lektorin Führlein

Sonntag, 07. Juli 2019

9.30    Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
 dienst – Dekanin Murner

10.45 Klostersaal / Gottesdienst mit Taufe –  
 Pfarrer Hermann     

19.00  Krankenhauskapelle / Musikgottes- 
 dienst – Dekanin Murner, Steffen  
 Schmidt (Gesang), Christa Klughardt 
 (Orgel) mit Einführung Pfrin. Katharina  
 Thoma (erweiterter Dienstauftrag)

Sonntag, 14. Juli 2019

9.00   Schlosskapelle Woffenbach – Pfr. Hermann

9.30 Christuskirche / Der besondere  
 musikalische Gottesdienst 
 „Summertime“ – Pfarrer. i.R. Zingler

10.45   Klostersaal / Abendmahlsgottesdienst  
 anschl. Ausflug Deinhardts Viecherei –  
 Pfr. Hermann; gleichzeitig Kleinkinder- 
 gottesdienst und Sonntagsfreunde

16.30 Deinhardts Viecherei / Jugendgottes- 
 dienst – Pfarrer Hermann

19.00  Krankenhauskapelle / Abendmahls- 
 gottesdienst – Pfarrerin Thoma

Sonntag, 21. Juli 2019

9.30   Christuskirche / Gottesdienst mit  
 Einführung der Konfirmanden – Pfarrer  
 Hermann, Pfarrer Murner, Reli-Päd.  
 Kaiser; anschl. Gemeindefest 

10.45 Klostersaal / Gottesdienst mal anders  
 „Unsere Erde, was haben wir für ein  
 Glück!“ – Prädikantin Zingler und Team

11.15  Christuskirche / Krabbelgottesdienst –  
 Dekanin Murner

18.00 Schlosskapelle Woffenbach – Sommer- 
 singen mit Kai-Sebastian Pelz

19.00  Krankenhauskapelle / Ökumenischer  
 Gedenkgottesdienst für die im Klini- 
 kum Verstorbenen – Pfarrerin Thoma,  
 Pastoralreferntin Weigert

Sonntag, 28. Juli 2019

10.00  Christuskirche – Lektorin Führlein  
 „Gottesdienst für Jung und Alt zum  
 Ferienanfang“

19.00  Krankenhauskapelle – Lektorin Führlein

Sonntag, 04. August 2019

10.00  Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
 dienst – Dekanin Murner; anschließend 
 Kirchenkaffee

19.00  Krankenhauskapelle / Abendmahls- 
 gottesdienst – Pfarrerin Thoma

20.00  Schlosskapelle Woffenbach –  
 Kammerkonzert in der Schlosskapelle

Gottesdienste
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Sa. 01.06. – 13.00 Christuskirche
Pfarrer Murner

Sa. 08.06. – 14.00 Christuskirche
Dekanin Murner

So. 07.07. – 10.45 Klostersaal
Pfarrer Hermann

Sa. 13.07. – 11.00 Christuskirche
Pfarrer Hermann

Sa. 03.08. – 14.30 Christuskirche
Dekanin Murner

Nächste Taufgottesdienste: 

24.08.2019, 07.09.2019, 21.09.2019.

Martin-Schalling-Haus:
jeden Donnerstag um 16.45 Uhr

Altenheim Woffenbach:
Do, 27.06. und 01.08. um 15.30 Uhr

Altenheim Tiroler Hof:
Di, 11.06. und 09.07. um 15.30 Uhr

Phönix Haus Wolfstein:
Do. 20.06. und 18.07. um 16.00 Uhr

Taufgottesdienste

In Altenheimen



Der besondere musikalische Gottesdienst

Summertime in der Christuskirche
„Der besondere musikalische Gottesdienst“ am Sonntag, 14. Juli 2019 um 9.30 Uhr in der 
Christuskirche steht unter dem Motto „Summertime“. Kirchenmusikdirektorin Beatrice Höhn 
und Pfarrer i.R. Norbert Zingler holen den Sommer in den Gottesdienst mit Liedern, Texten 
und Psalmen. Da darf natürlich auch George Gershwins berühmtes „Summertime“ aus der 
Oper „Porgy and Bess“ nicht fehlen.      

Sommerliche Musik für Trompete und Orgel

Kammerkonzert  
in der Schlosskapelle
Am Sonntag, 4. August 2019 findet um 20.00 Uhr das 
diesjährige Kammerkonzert in der Schlosskapelle Woffen-
bach statt. 

Der Trompeter Johannes Stürmer aus Ansbach und De-
kanatskantorin Beatrice Höhn gestalten das Konzert mit 
festlicher und sommerlicher Musik für Trompete und Or-
gel. Der Eintritt ist frei. Bei schönem Wetter findet nach 
dem Konzert ein Sektumtrunk im Schlossgarten statt.
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Herzliche Erinnerung an eine besondere Veranstaltung

Radtour zu Orgeln im  
Dekanatsbezirk nach Velburg
Beginn ist am Pfingstsamstag, 8. Juni 2019 
um 10.00 Uhr. In der Klosterkirche St. Josef,  
Wildbad 1., stimmt uns Beatrice Höhn mit 
einer Orgelmatinee auf den gemeinsamen 
Tag ein. Danach geht es bergauf zum Herz-Je-
su-Berg nach Velburg, ein besonderes Kleinod. 
Nach einer Kirchenführung und weiteren Or-
gelklängen fahren wir eine kurze Strecke zur 
St. Leonhardskapelle in Velburg. Hier gibt es 
für alle eine deftige Brotzeit, Kirchenführung 
und ebenfalls Musik.

Gestärkt und beschwingt fahren wir wieder 
zurück nach Neumarkt. Die Strecke fordert die 
Mitfahrer durch einige Steigungen heraus, sie 
ist jedoch trotzdem gut zu bewältigen.

Musikalische Leitung: 
Dekanatskantorin Beatrice Höhn 

Tourenleiter: 
Diakon Klaus Eifler 

Anmeldung nicht erforderlich!
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Gottesdienst am Rothsee

Die Himmel rühren!
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns unter freiem Himmel am Rothsee Gottesdienst zu feiern.  
Folgen Sie einfach den Klängen unseres Bezirksposaunenchors! Jeder ist willkommen beim 
Gottesdienst am Rothsee: Katholisch – Evangelisch – Konfessionslos. Schön, dass Sie da sind. 
Das Strandhaus Birkach ist dafür ein schöner Ort.

 
„Geh aus, mein Herz,  
und suche Freud!“ 

Über den See schauen, miteinander singen, 
beten und Impulse für den Alltag bekommen. 
Hier können Sie auftanken und über Gott und 
ihre Welt nachdenken: Was macht mir Freude? 
Woraus schöpfe ich Kraft?

Wenn die Sonne scheint – sehr gut; wenn der 
Wind pfeift oder wenn es regnet – auch gut. 
Wir feiern die Gottesdienste am Rothsee bei 
jedem Wetter! 

Gesegnet – Wir freuen uns darauf, Ihnen am 
Rothsee zu begegnen, mit Ihnen Gottesdienst 
zu feiern und mit Gottes Segen weiterzugehen.

Ein Highlight im Gemeindejahr

Rückblick auf die  
Kinderbibelwoche
Mit einem fröhlichen Programm aus Liedern, 
Spielen, Theater-Szenen, Basteln, Feiern ha-
ben Kinder, Konfirmanden, Jugendliche und 
"im Herzen Junggebliebene" vier Vormittage 
miteinander verbracht. Sie haben einander 
kennen und schätzen gelernt. Und sie ha-
ben miteinander erlebt, worauf es im Leben 
wirklich ankommt, was das Leben hält und 
trägt. Weil sie erfahren haben, was Men-
schen mit Gott und mit Jesus erleben, wenn 
sie offen dafür sind. Ein Riesen-Dankeschön 
an alle, die dabei waren und dieses wunder-
bare Erlebnis der Kinderbibelwoche möglich 
gemacht haben.

Pfarrer Martin Hermann

am 30. Juni 2019, 9.45 Uhr mit 
Dekanin Christiane Murner und 
dem Bezirksposaunenchor

Quelle: VGN GmbH 
www.vgn.de

Anfahrt zum Rothsee 

Über die Autobahn A9 (Anschlussstelle 
Allersberg) und der Bundesstraße B2 
(Ausfahrt Roth/Allersberg/Rothsee) 
gelangen Sie schnell und bequem in 
unsere Region. Von den Fernstraßen aus 
erreichen Sie Birkach über die Staats-
straßen Allersberg-Hilpoltstein bzw. 
Roth-Allersberg. Die Abzweigungen 
nach Birkach sind gut ausgeschildert.  

Am Westufer ist der Parkplatz P 5, zu 
erreichen unter der Adresse Birkacher 
Hauptstraße 2, 91541 Roth. Von dort 
aus sind es 5 Gehminuten bis zum 
Strandhaus Birkach.



Gemeinsam – 25 Jahre Aktion 

1+1 – Mit Arbeitslosen teilen
„Ich bin so viel herumgeschoben worden von Leiharbeit zu Leiharbeit. Jetzt geht es mir gut, 
hier will ich nicht mehr weg!“ Das sagt Herr S., der in der Kirchengemeinde St. Paul in Fürth 
eine berufliche Heimat gefunden hat. Aus dem anfänglichen Ein-Euro-Job wurde mit Hart-
näckigkeit und Unterstützung der „Aktion 1+1“ ein fester Arbeitsplatz.

Solche oder ähnliche Geschichten lassen sich im Jubiläumsjahr der „Aktion 1+1" fast 9.000 
Mal erzählen. So vielen Menschen konnte die Initiative der bayerischen Landeskirche in den 
letzten 25 Jahren nach einer Zeit der Arbeitslosigkeit wieder eine Perspektive geben. Das 
wurde möglich, weil Menschen sowie kirchliche Gremien und Gruppen, gemeinsam sich 
dieser Sache angenommen haben. Christinnen und Christen in den Gemeinden, der Diako-
nie, der Kirchenleitung, in den Kirchenvorständen und Synoden haben die Jahre hindurch 
für die Aktion „1+1 - Mit Arbeitslosen teilen" 
gespendet, geworben, sich engagiert. Seit 
Gründung der Aktion 1994 hat die Landes-
kirche jeden gespendeten Euro verdoppelt, 
so dass für die Förderung der Arbeitsplätze 
ein Betrag von fast 30 Millionen Euro zur 
Verfügung stand.

"Gemeinsam" im Jubiläumsjahr

Gemeinsam soll es auch weitergehen für 
Menschen, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens stehen.

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die „Ak-
tion 1+1“ weiterhin arbeitslosen Menschen 
Teilhabe ermöglichen kann.

Wenn Sie mehr über die „Aktion 1+1" wis-
sen wollen, können Sie das Arbeitsheft 11/ 
2019  über den folgenden Kurzlink und 
QR-Code herunterladen:

https://bit.ly/2HiJjNe

groß + klein

Arbeitende + Arbeitslose

Gemeinden + Kirchenleitung

arm + reich

jung + alt

krank + gesund

Diakonie + Verbände

Synode + Kirchenvorstand

Mann + Frau

Arbeitsplätze für Menschen schaffen

„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  
Spendenkonto: Evangelische Bank eG   
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

25
JAHRE

ERFOLG
REICH

gemeinsam 

Pfarrerin Katharina Thoma 

Telefon: 09181/420 38 74 
katharina.thoma@klinikum.neumarkt.de

Pastoralreferentin Ulrike Weigert 

Telefon: 09181/420 36 85 
ulrike.weigert@klinikum.neumarkt.de

Wenn Sie ...

• gerne auf Menschen zugehen 

• den Glauben im Leben als Hilfe 
erfahren haben 

• bereit sind, sich mit Krankheit und  
Leid auseinanderzusetzen

Dann bieten wir Ihnen ... 

• Ausbildung und Begleitung für Ihre 
Seelsorgetätigkeit 

• Handwerkszeug aus Gesprächsführung 
und Psychologie

• die Möglichkeit, sich mit dem per-
sönlichen Lebens- und Glaubensweg 
auseinanderzusetzen, um anderen in 
Krisen zur Seite zu stehen 

Sie haben Interesse? 

Melden Sie sich bitte bis zum 24. Juni bei 
der evangelischen oder katholischen Kli-
nikseelsorge für ein Gespräch an! Die Be-
suchstätigkeit kann im Klinikum Neumarkt 
oder in der Helios-Klinik Berching erfolgen.   
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Ein wichtiger Dienst 

Klinikseelsorge 
sucht Verstärkung
„Immer wieder neu losgehen, anklopfen, 
sich vorstellen, ein Gespräch anbieten – 
das ist ein ehrenamtlicher Dienst, der mir 
viel Freude macht und mich auch persön-
lich weiterbringt“, so beschreibt Bernhard 
Turinsky seine Tätigkeit im ökumenischen 
Besuchskreis der Klinikseelsorge Neumarkt. 
Einmal pro Woche besucht er Patientinnen 
und Patienten und hat dabei schon viele 
gute Begegnungen erlebt.  

„Mit den eigenen Begabungen etwas für 
andere tun zu können, macht mich dankbar 
und zufrieden“, ergänzt seine Frau Sieglinde 
Jung, die ebenfalls im Besuchskreis aktiv ist.  
Die monatlichen Treffen in der Gruppe sind 
für beide wichtig, „die Gemeinschaft, der 
Austausch untereinander sowie die Beglei-
tung und Fortbildung durch die Hauptamt-
lichen der Klinikseelsorge“. 

Spendenkonto 

Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15 
BIC: GENODEF1EK1 

Auch unser Pfarramt leitet Ihre Spende 
gerne an den Empfänger weiter!



AUSZEICHNUNG    |   Seite 27Seite 26   |   JUGEND & KONFI

Neuer Treffpunkt stellt sich vor

Treffpunkt für Jugendliche 
und junge Erwachsene
„Was genau ist das?“, mag sich so mancher fragen und ist damit nicht alleine. 
Deshalb soll dieser Kreis, den es seit Dezember 2018 gibt, nun vorgestellt werden. 

Der Treffpunkt versteht sich als Gemeinschaft von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, der immer offen für neue Gesichter ist. Die Organisatorinnen sind 
Elea Distler, Christina Jandke und Sabrina Reißenweber. Er findet monatlich statt 
und wechselt dabei zwischen Aktions- und Themenabenden ab. Die Teilnehmer/
innen entscheiden im Vorfeld selbst, welche Aktionen bzw. Themen interessant 
für sie sind und vorkommen sollen. 

Beispielsweise wurden bereits Fadenbil-
der gefertigt, sich über Vorsätze für das 
neue Jahr ausgetauscht und über Gre-
mien informiert. Manchmal gibt es ei-
ne/n Referenten/in, es wird diskutiert, 
sich ausgetauscht und etwas kreativ 
umgesetzt. Das selbst gestaltete Kreuz 
macht deutlich, worauf es den jungen 
Menschen ankommt: Gemeinschaft – 
Spaß – Toleranz – Glaube. 

Die nächsten Termine sind: 
16. Mai, 27. Juni und 18. Juli.

Wir laden herzlich zu unserem Treff-
punkt ein und freuen uns auf dich!

Ausgezeichnet!

1. Platz für die Webseite 
unserer Kirchengemeinde
Die evangelische Landeskirche hat unsere Internetseite ausgezeichnet: Bei einem landes-
weiten Wettbewerb erhielt www.neumarkt-evangelisch.de den ersten Platz.

Die Konkurrenz war groß: 56 Kirchenge-
meinden hatten sich mit ihrem Internetauf-
tritt an dem Wettbewerb für kirchliche Öf-
fentlichkeitsarbeit beteiligt. Landesbischof 
Heinrich Bedford-Strohm überreichte die 
Preise auf der Frühjahrstagung der Landes-
synode in Lindau.

"Die Webseite ist das digitale Aushänge-
schild unserer Kirchengemeinden“, sagte 
Jurorin Marlene Altenmüller von der Evan-
gelischen Jugend in ihrer Laudatio. Die Web-
seite der Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Neumarkt fiel durch ihre dynamische Gestaltung, die großen Bilder und das 
herzliche Willkommen auf. „www.neumarkt-evangelisch.de ist wie keiner zweiten Seite der 
Spagat gelungen zwischen einer bunten Mischung auf der einen Seite und Klarheit auf der 
Suche nach Informationen auf der anderen Seite", sagte Altenmüller. Die Seite wurde auch 
in einem Radiobeitrag und einem Video des Evangelischen Presseverbands vorgestellt.

Das Preisgeld in Höhe von 875 Euro hat das Redaktionsteam für die Renovierung der Chris-
tuskirche gespendet. So leistet die auf die nächsten fünf bis zehn Jahre ausgelegte Home-
page einen kleinen Beitrag zur Schaffung des Zentrums einer lebendigen Gemeinde für die 
kommenden 50 bis 100 Jahre.

Ihr Redaktionsteam  
Kurt Beyerlein, Jasmin Grundmann, Hauke Höpcke und  Bernhard Turinsky
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Hallo Mädels, hallo Jungs,

hier sind die Termine für die kommenden Veranstaltungen. Wir laden Euch herzlich ein! 

Kinderosterfreizeit in Grafenbuch 

36 sieben- bis elfjährige Mädchen und Jun-
gen verbrachten in der Karwoche zusammen 
mit elf MitarbeiterInnen bei der diesjährigen 
Kinderosterfreizeit im Dekanatsjugendhaus 
Grafenbuch fünf abwechslungsreiche Tage mit 
Spielen und Musik sowie mit den biblischen 
Geschichten von Jakob. 

Jugendfestival "Unser Ding:  
Feel Free – Feel Good – Vielfalt" 

am Samstag, 6. Juli 2019 in der Arena des 
Landesgartenschaugeländes in Neumarkt 
von 15.00 bis 22.00 Uhr

Jugend-Sommerfreizeit Griechenland

für 13 bis 17-Jährige vom 13. bis 28. August: 
Fun, Action, Busausflüge, Gespräche über 
Gott und die Welt stehen u.a. auf dem Pro-
gramm. Mit Bus und Fähre werden wir von 
Mühlhausen aus den Campingplatz Meta-
morfosi auf der Halbinsel Chalkidiki in Grie-
chenland erreichen. Wir übernachten dort in  
Bungalows. Anmeldeschluss: 8. Juli, Preis: 
645,– € (JuleicainhaberInnen 625,– €) Im 
Freizeitpreis sind die Fahrt incl. Fähre, Über-
nachtungen, Vollverpflegung ab Griechen-
land, Ausflüge und Betreuung enthalten.

Jugendsammlung

Der Flyer zur Jugendsammlung der Evang. 
Jugend in Bayern liegt diesem Gemeinde-
brief bei. Mit der Sammlung wird die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen unterstützt.

Kinder-Sommerfreizeit

für Neun- bis Zwölfjährige vom 31. August 
bis 5. September 2019 in Grafenbuch: Action, 
Spiel, Spaß, Kreativität, Nachtwanderung, 
Lagerfeuer und spannende Geschichten er-
warten Euch im alten Forsthaus Grafenbuch. 
Preis: 120,– €, für jedes weitere Geschwister-
kind 110,– €. 

Infos und Anmeldungen zu allen  
Veranstaltungen gibt es in der Geschäfts- 
stelle der Evangelischen Jugend im  
Dekanatsbezirk Neumarkt:  
 
Ruth Bernreiter 
Dekanatsjugendreferentin 
Kapuzinerstraße 4 · 92318 Neumarkt 

 09181 / 462 56-114 

 09181 / 462 56-159 

 www.ejdnm.de



Kinderchor

Posaunenchor

Kantorei

Gospelchor

Chorelles

Ökumene

CVJM Neumarkt

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Do., im Evangelischen  
 Zentrum, Bonhoeffer-Saal 

  15.00 Uhr bis 15.30 Uhr: 
 Kindergartenalter + 1. Klasse 

  15.45 Uhr bis 16.30 Uhr: ab 2. Klasse 

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Mo., 19.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, Klostersaal

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Di., 20.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, Klostersaal

 Leitung: Thomas Wegener 

  Jeweils Do., 20.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, Klostersaal

 Leitung: Daniela Jarolim 

  Mi., 18.45 Uhr im Evangelischen  
 Zentrum: 5. und 26. Juni sowie  
 3., 10., 17. Und 24. Juli

 Mo., 3. Juni: 19.00 Uhr Freie Christen- 
 gemeinde Ecclesia, Winnberger Weg 9,  
 ökumenisches Friedensgebet

 Mo., 1. Juli: 19.00 Uhr St. Martin in  
 Pölling, ökumenisches Friedensgebet

 Sa., 20. Juli: 10.30 Uhr vor dem  
 Rathaus Neumarkt: Einsatz für  
 Religionsfreiheit; Hauptredner Johannes  
 Singhammer (Bundestagsvizepräsident  
 a.D.), Thema: „Die aktuelle Situation der  
 weltweiten Verfolgung der Christen“  
 Interviewpartner: Simon Jakob, Vor- 
 sitzender vom Zentralrat orientalischer  
 Christen in Deutschland und Autor von  
 „Peacemaker“

 Kontakt: Karin Heimerl 

  www.cvjm-neumarkt.de 
 Treffpunkt jeweils um 20 Uhr im 
 Evangelischen Zentrum:

 06.06. 18.44 Uhr: 175 Jahre CVJM 

 15. – 19.06. Ruhrtalradweg 

 19. – 23.06. Kirchentag in Dortmund 

 29. 06. Berichte und Fotos von der  
 Radltour und vom Kirchentag 

 06.07. CVJM Bibelabend 

 13.07. Minigolf 

 22.07. CVJM Bibelabend 

 29.07. Sommer-Radltour
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... zu unseren Veranstaltungen

Hauskreis Interessiert & Aktiv ab 60

Seniorenclub

Kirchenvorstand

Gebetskreis

Frauenkreis

Frauengruppe „Zeit für Mich“

 Kontakt: Steffen Siemer 

  0170 / 535 418 9 

  Jeden 1. & 3. Donnerstag im Monat

 Kontakt: Diakon Klaus Eifler 

  Jeweils mittwochs um 15.00 Uhr im  
 Johanneszentrum, Ringstraße 61: 

 12. Juni: Austausch mit Kirchenvor- 
 standsmitgliedern 

 23. bis 27. Juli: Fahrt ins Salzkammergut

 Kontakt: Diakon Klaus Eifler 

  Jeweils montags um 14.30 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum: 

 3. Juni: „ein Nachmittag mit Svenja Beyer“ 

 1. Juli: „Bewegung für den Körper und  
 Spaß für die Seele“ mit Lucie Paul 

 15. Juli: Sommerfest mit Kaffee und 
 Kuchen, Quiz und Grillen

 Jeweils um 19.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, beginnend 
 mit einem öffentlichen Teil

 Di, 4. Juni 

 Mi, 10. Juli Kontakt: Christa Klughardt 

  0176 / 568 793 56 

  Jeden letzten Montag im Monat 
 von 20.00 - 22.00 Uhr

 Kontakt: Margoh Zepezauer 

  09181 / 332 61 

  Jeweils 19.00 Uhr im Evang. Zentrum: 

  12. Juni: Ausflug nach Regensburg 

  3. Juli: Sommerfest, Treffpunkt  
 Christuskirche, anschl. Kirchgarten

 Kontakt: Anni Haußner 

  09181 / 8508 

  Jeweils 19.30 Uhr im Evang. Zentrum: 

  26. Juni: Sommerfest im Kirchgarten 

  20. Juli: Fahrt nach Amberg –  
 Treffpunkt 9 Uhr, Kindergarten  
 Eichendorffstraße
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Wir laden herzlich ein ...

entfällt in den Ferien

entfällt in den Ferien

entfällt in den Ferien

entfällt in den Ferien



Geburtstage im Juli 2019Geburtstage im Juni 2019
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam

 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam
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Verabschiedung von Svenja Beyer

Danke!
Liebe Kirchengemeinde,

mein Praxisjahr in Neumarkt neigt sich dem 
Ende entgegen. Seit Oktober durfte ich nun 
mein praktisches Studienjahr im Rahmen 
meines Studiums der Religionspädago-
gik und kirchlichen Bildungsarbeit an zwei 
Schulen in Neumarkt und in Ihrer Kirchen-
gemeinde absolvieren. 

Vor noch gar nicht allzu langer Zeit haben 
Sie mich herzlich willkommen geheißen 
und nun naht schon wieder der Abschied.

Aus diesem Grund möchte  
ich Danke sagen. 

Danke an jeden Einzelnen von Ihnen, 
dass Sie mein praktisches Studienjahr mit 
freundlichen Worten oder einem netten Lä-
cheln bereichert haben. Danke auch an alle 
Ehren- und Hauptamtlichen, die stets ein 
offenes Ohr und einen guten Rat für mich 
hatten.

Danke, dass ich in Ihrer Kirchengemeinde 
mit meinen Ideen mitwirken durfte.

Meine Zeit in ihrer Kirchengemeinde war 
eine sehr lehrreiche und schöne Zeit, an die 
ich in Zukunft oft zurückdenken werde. 

Ich hoffe auf ein baldiges Wiedersehen! 

Ihre Svenja Beyer 

Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt

Dekanin  
Christiane Murner  

 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Weitere Informationen, Neuigkeiten,  

Termine und Bildergalerien aus dem  

Dekanatsbezirk Neumarkt finden Sie auf:  

www.dekanat-neumarkt.de

Sekretärin Karin Rieger 

 09181 462 56-110   
 dekanat.neumarkt@elkb.de 
 Di-Fr: 10-12 Uhr, Di: 15-17 Uhr

Referentin für Fundraising 
Stefanie Finzel 

 09181 462 56-113   
 stefanie.finzel@elkb.de

Dekanatsjugendreferentin 
Ruth Bernreiter 

 09181 462 56-114   
 ej.dekanat-neumarkt@elkb.de

Klinikseelsorge 
Pfarrerin Katharina Thoma 

 09181 420 38 74 
 seelsorge-evangelisch@klinikum.neumarkt.de

Kasualien

Taufen
Leonard Frank, Julian Günther, Leo Konik, Hanna Gimpl, Emma Schinagl, Emma Knetsch, 
Constantin Höfer, Luis Schecklmann, Keanu Arnds, Hannah Vossaert,  Anna Zucker,  
Amalia Rüger, Neo Keiper, Juni Keiper, Konstantin Bartholomäus, Maya Küneth

Trauungen
Michael und Sabrina Blomeier, geb. Bermannseder; Florian und Tanja Häusler, geb. Mößel; 
Philipp und Katharina Dumhard, geb. Klein

Beerdigungen
Waltraud Engel-Dagli (79 Jahre), Hans Spott (94 Jahre), Elisabeth Seibold (87 Jahre), 
Anselma Strattner (51 Jahre), Anneliese Pühler (87 Jahre), Georg Werner (81 Jahre), 
Hermann Scheck (77 Jahre), Gisela Fuchs (89 Jahre), Maria Volkert (85 Jahre), 
Christa Zippel (81 Jahre), Erna Hertlein (77 Jahre), Richard Dörr (77 Jahre), Ruth Strobl (89 Jahre), 
Herbert Braun (80 Jahre), Luise Hollweck (84 Jahre), Guntobert Kohl (82 Jahre)



Evang.-Luth. Pfarramt Neumarkt

NOTFALLTELEFON 
UND SEELSORGE 
In dringenden seelsorgerischen 
Fällen und im Trauerfall sind wir 
auch am Wochenende für Sie 
unter 0171 380 25 96 erreichbar!



Der Gemeindebrief wird finanziell unterstützt von: 

Bäckerei Düring • BMW Partl • Firma Pirzer GmbH • Firma Viertl GmbH • Farben Lederer GmbH •  
Foto Hailer GmbH • Fotostudio Stegmeier •  Firma Markus Müller • Firma Bretschneider •  
Firma Alois Scharpf • Möbelschreinerei Werthammer • Schreinerei Kapfer

www.neumarkt-evangelisch.de

Sekretärin  
Tanja Bauer

Hausmeister  
Gerhard Kirchberger 

 0151 587 189 97

Sekretärin  
Petra Lukas

Bürozeiten:

Mo:  geschlossen 
Di:  10-12 und 15-17 Uhr 
Mi, Fr:  10-12 Uhr 
Do:  10-12 und 16-18.30 Uhr

 Kapuzinerstr. 4 · Neumarkt i.d.OPf. 
 09181 462 56-0   09181 462 56-199 
 pfarramt.neumarkt@elkb.de

Spendenkonto (IBAN): 
DE95 7605 2080 0000 0199 84

Dekanin  
Christiane Murner  

 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Pfarrer  
Martin Hermann 

 09181 414 02 
 martin.hermann@elkb.de

Erwachsenenbildung 
Diakon Klaus Eifler 

 09181 462 56-126 
 info@ebw.neumarkt.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Bernhard Hammerbacher 
 09181 259 211 
 bernhard.hammerbacher@ 
hammerbachergmbh.de

Pfarrer  
Michael Murner 

 09181 462 56-123   
 michael.murner@elkb.de

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 

 09181 462 56-125   
 kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Leiterin Donauer Kinderhaus 
Regina Pflüger 

 09181 905 178   
 info@donauer-kinderhaus.de

Leiterin Kindergarten Wilhelm-Löhe-Haus 
Natascha Feßmann 

 09181 423 25   
 kigaseelstrasse@ev-dekanat.de

Gemeindepädagogik 
Linda Kaiser 

 09181 462 56-124   
 linda.kaiser@elkb.de

Hausmeister  
Willi Zakel 

 0159 024 430 53


